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ONI Digital Media Platform
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TÄTIGKEITSBEREICH

Die subsequent GmbH versteht sich als „technologischer Enabler“ für Unternehmen die den digitalen 
Vertriebskanal optimal nutzen wollen. Die angebotenen Lösungen umfassen alle notwendigen Prozesse 
rund um das Marketing und den Vertrieb von digitalen Gütern wie Musik, Filme, Hörspiele, Games.
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DIE PRODUKT FAMILIE

Die technischen Lösungen von subsequent werden in 3 Produktgruppen angeboten, die alle auf der 
gleichen technischen Plattform basieren und deren Module unterschiedlich kombinieren:

MINI + MINIMAX MEDIUM CUSTOMIZED

ONI-DIGITAL MEDIA PLATFORM
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FEATURES DER PRODUKTE
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BUSINESS TO BUSINESS

Die von Zielgruppe der B2B-Kunden lassen sich in 5 Gruppen zusammenfassen deren Bedürfnisse durch 
die Produktpallete der technologischen Lösungen abgedeckt werden:

Content Distributer / Content Owner

Content Driven Retailer

Marketing & Brand Driven Retailer

Digital Service Provider

Spezialized Service Provider
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DIGITAL SERVICE PROVIDING & SOFTWARE INSTALLS

Die entwickelten technologischen Lösungen werden von der subsequent GmbH in unterschiedlichen 
Modellen angeboten. Dabei tritt subsequent als Software-Vertrieb und als Digital Service Provider 
(DSP) auf. Im DSP Modell betreibt subsequent die Software-Lösung im Auftrag des Geschäftskunden, 
als Software Vertrieb werden Lizenzen für Software verkauft.

DIGITAL SERVICE PROVIDING SOFTWARE INSTALL

Betrieb auf eigener Hardware nur Shopping-Toolbox und Delivery ja
Lizenz-Zeitraum flexibel (6 Monate - 3 Jahre) Lifetime
Traffic Flatrate „Fair Use“ ja nein

Fullfilment Payment Services optional nein
Fullfilment Customer Support optional nein

Updates (exkl. Integration) inklusive optional
B2B-Integration Support inklusive optional

Affiliates optional inklusive
Reseller Option (Store Building) optional inklusive
Distributed Delivery optional inklusive
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TECHNOLOGISCHE GRUNDSÄTZE

> Einsatz erprobter und langfristig verfügbarer Basis-Technologien

Die angebotenen Technologien sind hauptsächlich in JAVA realisiert. Die Shop & CMS Interfaces sind 
Java Server Pages und basieren auf einer Tag-Library (Struts), Teile des GUIs enthalten Macromedia 
Flash.

> Nutzung von robusten und sicheren Abläufen und Prozessen

Sicherheitsrelevante Datenkommunikation zwischen den Plattform Komponenten und externen 
Diensten werden ausschließlich auf dem Server verschlüsselt realisiert.

> Stringente technologische Architektur

Alle Plattform Komponenten folgen dem Modell-Controller-View Prinzip und der LOGICORE Architektur. 
Alle relevanten Daten werden zentral und format-übergreifend verwaltet.

> Standardisierte Dokumentation

Für alle Komponenten wird eine standardisierte Dokumentation zur nachhaltigen Wartung erstellt.
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ONI ARCHITEKTUR
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ONI (ON DEMAND NETWORK INFRASTRUCTURE)

Die ONI-Plattform ermöglicht den Vertrieb digitaler Güter (Musik, Video, Dokumente, Software) und 
stellt alle dafür notwendigen Komponenten in einer Application Server Architektur bereit.

> Multi-Format

Alle gängigen Formate wie MP3, MP3 Watermarked, WMA, WMA-DRM Protected, MPEG2-Video, WMV, 
WMV-DRM, OMA  werden parallel unterstützt.

> Multi-Shop

Mehrere Shops werden von der Plattform unterstützt - als eigenständige Instanzen mit freier 
Produktgestaltung oder als Affiliates eines bestehenden Shops.

> Unterstützung gängiger Business Mechaniken

Gängige Business Mechaniken wie Single-Sign-On, Voucher-Code Verfahren, Prepaid-Konten, Instant-
Pay oder Subscription-Modelle werden vollständig unterstützt.

> Asset & Content Management, Reporting

Umfangreiche und effiziente Content Management Tools stehen in unterschiedlicher Ausprägung für die 
verschiedenen administrativen Tätigkeiten zur Verfügung.
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ONI ALLEINSTELLUNGSMERKMALE

Neben der Logicore-Architektur, der flexiblen Produktkonfiguration, und den flexiblen Integrations-
möglichkeiten ergeben sich weitere Alleinstellungsmerkmale:

> Zentrale Administration mehrerer Shops in unterschiedlichen Territorien

Alle gängigen Formate wie MP3, MP3 Watermarked, AAC, WMA, WMA-DRM Protected, MPEG2-Video, 
WMV, WMV-DRM, OMA werden parallel unterstützt.

> Echtzeit Kontrolle über Produkte und Marketing-Inhalte

Alle Tätigkeiten bezüglich Assets, Produkten und Marketing-Inhalten können auf Klick (z.B.: durch den 
Chef-Redakteur) live geschalten werden und stehen sofort und ohne Zeitverzögerung zur Verfügung.

> Multiple Views der Shops im Webbrowser, Player Software, Mobiltelefonen 

Mehrere Shops werden von der Plattform unterstützt - als eigenständige Instanzen mit freier 
Produktgestaltung oder als Affiliates eines bestehenden Shops.

> Verteiltes Liefersystem - Smart Caching 

Das dezentrale und skalierbare Liefersystem für digitale Medien liefert gekaufte Inhalte sicher und 
zuverlässig an die Endkunden. 
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subsequent GmbH
Waldemarstrasse 33  Hof / Remise

+49 30 6120962-0   subsequent.de
10999 BERLIN-KREUZBERG/GERMANY


